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Vorwort 
 
Folgende Ausarbeitung von Udo Hochschild ist so gut, daß ich sie als Beitrag für eine 
Eröffnungstagung einer zukünftigen Nationalversammlung zur Schaffung einer 
wirklichen volksherrschaftlichen Verfassung empfehlen würde. 
 
Einzig auf das Zitat von Sir Karl Popper möchte ich hinweisen, daß dieser in seiner 
zweiten Lebenshälfte seine eigentliche sehr gute rechtswissenschaftliche und 
philosophische Arbeit um 180 Grad gewendet hat um sie dem Zionismus zu 
unterstellen. Dafür wurde er im reifen Alter geadelt und durfte sich Sir nennen. 
Hat er in der Jugend noch den Spruch „Das Gewissen ist der Wahrheit verpflichtet“ 
geprägt, so wurde aus dieser Wahrheit später die Halbwahrheit. 
Trotz allem ist das Zitat sehr gut, wenn wir es nicht vom Standpunkt der Zionisten 
sehen, sondern vom Standpunkt der Menschen, die in einer großen Gemeinschaft 
zusammenleben. 
Wer soll herrschen, meine Meinung dazu, das Volk in seiner Mehrheit. 
 

OTO 
 

Haupttext 
 

  

".....Wer soll herrschen? Diese Frage verlangt nach einer autoritären Antwort: etwa »die 

Besten« oder »die Weisesten« oder »das Volk« oder »die Mehrheit«.  

 

Man sollte eine ganz andere Fragestellung an ihre Stelle setzen, etwa: Was können wir tun, 

um unsere politischen Institutionen so zu gestalten, daß schlechte oder untüchtige Herrscher 

(die wir natürlich zu vermeiden suchen, aber trotzdem nur allzu leicht bekommen 

können) möglichst geringen Schaden anrichten?...."  

 

Sir Karl R. Popper  
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